Markus 14,66ff. und
Joh 21,15ff. 





für 2 Sprecher/innen
Und Petrus war unten im Hof. Da kam eine von den Mägden des Hohenpriesters; 

und als sie Petrus sah, wie er sich wärmte, schaute sie ihn an und sprach: 

Und du warst auch mit dem Jesus von Nazareth?
Er leugnete aber und sprach: Ich weiß nicht und verstehe nicht, was du sagst. 

Und er ging hinaus in den Vorhof, und der Hahn krähte.

Als sie nun das Mahl gehalten hatten, spricht Jesus zu Simon Petrus:  

Simon, Sohn des Johannes, hast du mich lieber, als mich diese haben? 

Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe. 

Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Lämmer! 
Pause 5 sec
Und die Magd sah ihn und fing abermals an, denen zu sagen, die dabeistanden: 

Das ist einer von denen.
Und er leugnete abermals. 

Spricht er zum zweiten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Johannes, hast du mich lieb? Er spricht zu ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich dich lieb habe. 

Spricht Jesus zu ihm:  Weide meine Schafe!
Pause 5 sec
Und nach einer kleinen Weile sprachen die, die dabeistanden, abermals zu Petrus: Wahrhaftig, du bist einer von denen; denn du bist auch ein Galiläer.
Er aber fing an, sich zu verfluchen und zu schwören: 

Ich kenne den Menschen nicht, von dem ihr redet.
Und alsbald krähte der Hahn zum zweiten Mal. Da gedachte Petrus an das Wort, das Jesus zu ihm gesagt hatte: Ehe der Hahn zweimal kräht, wirst du mich dreimal

verleugnen. Und er fing an zu weinen. 

Spricht er zum dritten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Johannes, hast du mich lieb? Petrus wurde traurig, weil er  zum dritten Mal zu ihm sagte: Hast du mich lieb?, und sprach zu ihm: 

Herr, du weißt alle Dinge, du weißt dass ich dich lieb habe. 

Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Schafe!

Pause 5 sec
Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Als du jünger warst, gürtetest du dich selbst und gingst, wo du hin wolltest; wenn du aber alt wirst, wirst du deine Hände ausstrecken, und ein anderer wird dich gürten und führen, wo du nicht hin willst.
Thomas Hirsch-Hüffel, gottesdienst institut Nordelbien


